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Wir lehnen es ab, die Lasten der kapitalistischen Krise zu tragen! 

Die kapitalistische Wirtschaftskrise setzt sich fort. Die Regierung in Deutschland beschließt eine 
Maßnahme nach der anderen, um die Lasten der Krise den ArbeiterInnen und Werktätigen 
aufzubürsten. Nachdem Hunderte von Milliarden den Banken und Konzerne zugeschustert 
wurden und werden, beschließt die Regierung erneut, dass die ArbeiterInnen und Werktätige 
immer weiter in Armut getrieben werden. 
Die Regierung hat das größte Sparpaket in der Geschichte der Bundesrepublik beschlossen, 
welches auch den größten Angriff auf die Beschäftigten, Arbeitslose, HARTZ IV-Empfänger, 
Alleinerziehende,  Kinder und Jugendliche bedeutet. Die jüngst beschlossenen Kürzungen in 
Höhe von 80 Milliarden Euro betreffen vor allem den Sozialleistungsbereich. 
 
Die Kürzungen bedeuten mehr Armut und Elend für die Bevölkerung. Während die Reichen 
reicher werden, wird die Zahl der unter der Armutsgrenze lebenden 2,5 Millionen Kinder und die 
der Arbeitslosen steigen. Die bereits durch die Zuzahlungen und Selbstzahlungen deutlich 
verschlechterte Gesundheit- und Sozialversorgung für untere Schichten der Bevölkerung wird 
noch schlechter. Die Kürzungen treffen auch die NiedriglohnarbeiterInnen, die mit Sklavenlohn 
beschäftigt werden und trotz harter Arbeit auf Hartz IV angewiesen sind.   
Nicht auf unserem Rücken! 

Wir als ArbeitsimmigrantInnen, die Teil der Arbeiterklasse und der Gesellschaft in Deutschland 
sind, lehnen es ab, die Folgen der kapitalistischen Krise austragen zu müssen. 
 
Unsere Parole ist, dass die ArbeiterInnen und Werktätigen gemeinsam nach dem Vorbild der 
Arbeiterklasse in Griechenland und nach dem Vorbild der TEKEL-Arbeiter in der Türkei 
entschlossen und gemeinsam gegen die Verschlechterung unserer Arbeits- und 
Lebensbedingungen kämpfen! 
 
Wir fordern: 

- Abschaffung von Hartz IV und den Folgegesetzen! 
- 30 Stundenwoche bei vollem Lohnausgleich! 
- Mindestlohn in Höhe von 10 EUR netto! 
- Kostenlose Gesundheitsversorgung für alle!  
- Kostenlose Bildung für alle! 
- Abschaffung der „Rente mit 67“! 
- Weg mit allen rassistischen und diskriminierenden Gesetzen! 
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